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Vorwort

Dieses Buch ist Ihr persönlicher Wegbegleiter, der frischen Wind in Ihren Alltag bringen 
soll. Es lädt Sie dazu ein, das Menschsein im Allgemeinen etwas genauer zu betrachten. 
Was bedeutet das überhaupt? Sind wir uns selbst fremdgeworden – oder haben wir uns nie 
wirklich gekannt? Wir alle haben uns irgendwann längst eingefahrene Sichtweisen, 
Konzepte und Vorstellungen angeeignet. Wir haben einfach etwas übernommen, was die 
meisten von uns nicht auf seine Richtigkeit hin überprüft haben. Nun ist aber die Zeit 
gekommen hinzusehen, inwieweit das, was wir zu glauben wissen und über uns und die 
Welt denken, wirklich der Wahrheit entspricht. Was ist Wahrheit überhaupt? Gibt es
mehrere Wahrheiten? Oder hat jeder seine eigene, die dann doch wieder nur individuell ist? 
Gibt es eine Wirklichkeit, die unveränderlich und gleich ist und sich über die Wahrheit 
erhebt? Warum können wir sie nicht sehen? Wo versteckt sie sich? An diese Fragen haben 
sich schon Pioniere, Dichter und Mystiker herangewagt und entdeckt, dass es mehr gibt 
zwischen Himmel und Erde als eine Welt, die leistungsorientiert, kalt und vergänglich ist. 
Der Mensch ist mehr als ein denkender und fühlender Körper, er ist universelles 
Bewusstsein.

Warum sind wir uns so sicher, dass das Leben so ist, wie wir es sehen? Begeben Sie sich 
mit mir auf eine Reise, und lassen Sie uns das Leben aus einer völlig neuen und erweiterten 
Perspektive betrachten. Überdenken wir es und geben wir dem Leben einen Sinn, wenn wir 
ihn nicht entdecken können. Nur so ist es uns möglich, es neu zu erleben und zu erfahren. 
In diesem Buch geht es nicht darum, was richtig oder falsch ist. Es geht darum, über 
Begriffe, Vorstellungen und Meinungen hinauszugehen und sich selbst die Chance zu 
geben, seine eigene Tiefe zu entdecken und zu entfalten. Jeder Mensch ist einzigartig 
und etwas ganz Besonderes. Nicht weil ihn etwas von anderen unterscheidet oder 
hervorhebt, sondern weil er das Besondere, das einmalig ist, in sich trägt. Damit hat er 
die Möglichkeit, sein Leben jederzeit in die Hand zu nehmen und zu verändern.

Alle Sichtweisen, die sie in diesem Buch finden, haben sich tief im Menschen verankert 
und eingegraben. Diese übernommenen Irrtümer und Fehlsichten werden aber nicht als 
solche erkannt. Daraus entstehen Missverständnisse, auf denen Leid, Ängste, Schmerz und 
Kummer beruhen. Es sind die Wurzeln allen Übels, die aber erst erkannt werden müssen, 
um dem Leben neutraler und bewusster begegnen zu können. Alles als real hinzunehmen, 
weil es nun einmal so erscheint, ist hochmütig und naiv. Warum haben wir nicht den 
Mut, unser Dasein genauer zu betrachten und mit dem Herzen hinter die Fassaden zu 
blicken? Sie halten hier eine Einladung in Ihren Händen, dies zu tun.

Keiner weiß weniger oder mehr. Wir alle tragen das eine Wissen in uns – und dies gilt 
es, zu entdecken und zu entfalten. Stellen wir gemeinsam Grundlegendes infrage, um den 
Wert eines neuen Lebens zu erkennen und sinnvoll zu erleben. Das Leben ist dabei 



durchaus nicht immer rosarot. Es darf auch schwarz sein – wenn man im Schwarz das 
Weiß erblicken kann.
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